Karin : 
Po ſener Intelligenz Blatt. 


Mittwoch, den 5. September 1817. 


Angekommene Fremde vom 31. Auguſt 1817. 

Herr Gutsbeſitzer v. Ehlapowski aus Lopuchowo, v. Binkowski aus Mierze⸗ 
wo, l. in Miro. 251 auf der Breslauerſtraße; Herr Graf Keyti aus Janowie, 
I. in Nro, 99 auf der Wilde; Erbherr v. Grabski aus Miloslawice, l. in Nro. 391 
auf der Gerberfiraßes . 

Abgegangen den 31. Auguft ; 3 
Die Herren: Erbherr v. Swigeickt nach Zernik, Graf Miledi nach Hojerk⸗ 
bert, Gursdefiger v. Potocki nach Benclwo, 3 3 


Bekanntmachung. 

Auf den Antrag des Michael Lewin Munk zu Znowraclaw, werden alle dieje⸗ 
nigen, welche an die verlohren gegangene Obligation der Senator Chriſtian David 
und Appolonia Stettinſchen Eheleute in Inowraclaw vom 19. Auguſt 1790, welche 
diefelben über die Summe von 600 dr. für die Frau Juſtina v. Trzinska als 
Lebtagsbꝰ ſitzerin des Vermögens ihres erften Mannes des Alerander v. Vorucki und 
nunmehr deſſen Erben der Martin v. Boruckiſchen Erben zugehdriges Capital gericht⸗ 
lich ausſtellten, und nach dem Hypotheken⸗Atteſt vom 1. Maͤrz 1791 auf ihr in Ino⸗ 
wraclaw am Markte sub Nr. 134 B. belegenes Wohnhaus eintragen ließen, und 
welche Obligation durch den gerichtlichen Vergleich vom 22. November 1805 auf 
den Ritterſchaftsrath Bonaventura v. Borucki überging, von dieſem aber nach der 
gerichtlichen Ceſſion vom 27. März 1809 auf den Moſes Elias Ephraim, und vom 
dieſem ex Cessione om 5, December 18 1 auf den Michael Lewin Munk über⸗ 
ging, als Gigenthiuner „ Cessionarień oder Pfandbeſitzer, oder als ſonſtige In⸗ 
haber, irgend einige Rechte zuſtehen, hiermit öffentlich vorgeladen, ſich binnen drei 
Monaten und längftend in dem coram Deputato Herrn Landgerichts⸗Rath von 
Pradzinski auf den 6, November c. Vormittags um 9 Uhr hieſelſt in dem Landge⸗ 
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4 


| ldjte=Gebaute anberaumten Pråjudicia Termin entweder in Perſon oder durch zus 
| . lagige mit Special⸗Vollmacht verſehene Bevollmächtigte, wozu denjenigen, welchen d 
es hier an Bekanntſchaſt fehlt, die Juſtiz⸗Commiſſarien Pigloſiewiez, Schoͤpks, 3 , 
falski und Guderian vorgeſchlagen werden, zu melden, und ihre Rechte geltend —5 
À machen, und zwar unter der Verwarnung, daß ſie bei ihrem Ausbleiben mit ih en 
— Aunſprüchen an die gedachte Obligation werden praͤcludirt, ihnen deshalb ein ewiges 


d 


- 
Ee 


Ki 


A 


auf Antrag des jetzigen B 


Stillſchweigen wird auferlegt, und die Forderung auf den Grund des Erkenntnißes | 
efigers im Hopothekenbuche wird geidſcht werden. | 


Urkundlich unter der verordneten Unterſchrift und Beidruckung des kandgelichts⸗ 


Inſigels ausgefertigt. 


A 


So geſchehen Bromberg, den 12. Mai 1817. 
Koͤniglich Preuß. Landgericht. 


Ebdictal⸗Vorladung. 
Der wegen verſchiedener Dienſtverge⸗ 
hungen und Veruntreuung ſuspendirte, 
verhaftete und durch Nachlaͤßtgkeit ſeiner 


Wachter entwichene bisherige Ackciſe⸗Ein⸗ 


nehmer in Miloslaw Sikerskt, wid auf 
den Antrag ſeiner Frau der Marianne Si⸗ 


forsta, ßeborne Berkowska vorgeladenz 
fich binnen drei Monaten, und ſpaͤteſtens 


bis zum 25. September 1817 vor dem 


Landgerichts⸗Aſſeſſor Herrn v. Borzędi, 
Deputirten des unterzeichneten Gerichts 
zu geſtellen, widrigenfalls nicht nur ge⸗ 
gen ihn in Contumaciam verfahren, ſon⸗ 
dern, er auch des angeſchuldigten Verbre⸗ 


chens in Beziehung auf die Eheſcheidung 


für geſtändig erachtet, und auf Trennung 
der Ehe nach $, 62 Tit. 40 der preußi⸗ 
ſchen Gerichts ordnung erkaunt werden wird. 


Poſen, den 22. Mai 1817. 


Königl. Preuß. Landgericht. 
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Zapozew Fdyktalny. 
Na żądanie Maryanny z Ber- 
kowskich Sikorskiey, Zupozywamy 3 
ninieyszem męża iey Wincentego 
Sikorskiego dotychczasowego Exak- 
tora w Miłosławiu o wykroczenia i 
przeniewierzenie się w Urzędzie za- 
wieszonego, przytrzymanego, a przez 
niedozor stróży zbiegłego, aby się w 


ciagu. trzech miesię yo A naydaléy 


a « er Bin e. Wrzesnia- 
ÓW przed Ur. Asscssorem Bo- 


rzęckim Deputowanym Sadu nasze- 
go stawił, gdyż w przeciwnym ra- 
zie nie tyiko zaocznie przeciw nie- 
mu postapiono, ale nawet za przy- 
znającego się do występku co do 
rozwodu małżeństwa uznany, i roz- 
wiązanie małżeństwa stósownie do 
A 62. Tyt. 40. Ordynacyi Sadowey 
Pruskićy wyrzeczone zostanie. 


Poznań dnia 22. Maia! 1817- 
Królewski Sad Ziemiański) 


ER 


# 
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Königl. Preuß. Lan 


85 
0 gffener Arreſt. 
Machdem über das Vermdgen des hier 
figen jüdiſchen Kaufmanns Iſidor Hirſch⸗ 
berg der fermliche Concurs eröffnet porz 
den, fo werden alle diejenigen, welche für 
den Zivor Hirſchberg irgend etwas es 
beſtehe in baaren Geldern, gelogleichen 
ieren, Briefſchaften, Documenten 
oder ſonſtigen Effecten hinter fih haben 
möchten, hierdurch und Kraft dieſes gie 
gewieſen, daſſelbe weder an denſelben, 
noch an einen andern, für deſſen Rechnung 
auszuantworten, vielmehr ſolches mit 
Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in 
das Depofitorium des unterzeichneten Ge⸗ 
richts abzuliefern. — Sollte deſſen un: 
geochtet eine Aus antwortung an einen 
andern als das genannte Depoſitorium 
afotgen; ſo wird ſolches für nich gier 
hen erachtet, und das Gezahlte oder Berz 
abfolgte zum Beſten der Credit⸗Maſſe au: 
derweit beige: rieben; wenn aber der In⸗ 
Bober ſolcher Gelder oder Sachen, Kit 
ge verſchweigen und zurückbehalten follte, 
er noch außerdem feines daran habenden 
Unterpfand⸗ und andere Rechtes, für ver⸗ 
luſtig erklart werden. 


Urkundlich unter des Königl. Preuß. 
Landgerichts⸗Juſtegel und der verordneten 
Unterſchrif t ausgefertigt. 


Bromberg, den 1 1, Muguf 1817. 
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dgericht. * 
Dr. Hevelk e. 


A 


Ares zt o tw arty: + 
sari Gdy nad maiatkiem tuteysꝛego 
Starozakon: kupca Izydora Hirsch» 


berg, formalny konkurs Otworzony 


żostał, przeto zalecamy wszystkim 
tym, którzy dla tegoż Izydora Hirsch- 
betg czegokolwiek badź to w goto- 
winnie, papierach pieniężną wartość 
maigcych, listach; ` dokumentach; 
czyli innych effektach, ża soba ma~ 
ig ninieyszem zaleceniem, i na mo- 
cy tegoż; ażeby takówych ani te- 
muż samemu, lub komu innemu; 
na rachunek iego niewydawali, o: 
wszem takowe przedmioty z zacho. _ 
waniem, swych do nich mianych 
praw; do depozytu podpisänego Sa- 
du złożyli, — Gdyby iednak po- 
mimo tego wydawanie iakowe ko- 
mu innemu aniżeli do rzeczonego 
depozytu nastąpić miało, na tem 
przypadek takowe za nienastąpione : 
uważanęm, i wypłata lub wydany 
przedmiot na dobro massy wierzy- 
telney powtórnie $ciggnionem be- 
dzie, ieżeliby zus posiedzicieł wspo= 
minionych pieniędzy, lub rzeczy ta- 
kowe utaić, i ` zatrzymać. miał 
"tenże nie tylko ich, ale i swego na 
nie mianego. zastawniego ` i innych 
praw ża utracaigcego uważanym bydź 
ma. e e 


D 


W. dowód pod zwyczayną pie- 


częcią i podpisem wydano, 


w Bydgoszczy d- 11. Sierpn: 1817 


Królewski Sąd Ziemiański. 


M 
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Edictal⸗Citation. 


Es werden alle diejenigen unbekann 


ten Gläubiger, welche an die Kaffe des 
Königl. Preuß Huſaren⸗Regiments Nr. 7 
(das Weſtpreußiſche) deſſen Staab gegen⸗ 


wärtig zu Liſſa im Großherzogthum Poſen 


ſteht, aus irgend einem rechtlichen Grun⸗ 
de aus den Rechnungs-Jahren 1813, 
1814 und 1815 Anforderungen zu ma⸗ 
chen berechtigt find, hierdurch dffentlich 
vorgeladen binnen 3 Monaten und ſpaͤte⸗ 
flens in dem auf den 6. December a. Ce 
hieſelbſt vor dem Deputirten Herrn Land⸗ 
gerichts⸗Rath Lengsfeldt angeſetzten perem⸗ 
toriſchen Termine ohnfehlbar zu erfcheinen, 
ihre Auſprüche anzubringen, und nachzu⸗ 
weifen, oder im Ausbleibungsfall zu ges 
- wärtigen, daß fie mit ihren Forderungen 
an die gedachte Regiments⸗Caſſe praͤclu⸗ 
Dirt, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen wird auferlegt, und ſie blos an die 


haben, oder welcher die ihnen zu leiſtende 
Zahlung in Empfang genommen, und ſie 
doch nicht gehörig befriedigt hat, 
verwieſen werden. SA 
Frauſtadt, den 4. Auguſt 1817. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


i : łali wskazanemi zostang. ; 
Perſon desjenigen mit dem fie contractirtrttt , 


werden 


Cyta cya Edyktalna, 


, Wszyscy. ci Kredytorowie nie 
wiadomi, którzy do Kassy Królewsko- 
Pruskiego Regimentu Huzarów Nr.7 
zachodnio Pruski nazwınego, które- 
go sztab teraz w Lesznie w Wiel 
kiem Xieztwie Poznańskiem konsy- 
stuie, z,iakiego badź prawnego po- 
wodu z lat rachunkowych 1813 do 
1815 włacznie prefensyg mieć lub 
takowe rościć by prawnie mogli, ni- 
lueyszem publicznie zapozywaig się, 
aby na terminie na dzień 6, Gru- 
dnia r, b. peremtorycznie naznaczo- 
mym nieormylnie tu stawili się, any 
pretensye swe podali i udowodnili, 
gdyż w razie niestawienia się pre- 
kluzyi swych do Kassy wspomnione- 
go wyżćy Regimentu pretensyow, o- 
raz spodziewać sie maia, iż wieczne 
© nych 'zamiłczenie wierzycielom 
zaleconem, i oni iedynie tylko do 
osoby tegoż z którym kontrakt dzia 


Wschowa dnia 4, Sierpnia 1817. 


Król Pruski Sad Ziemiański, 


į 


— "= 


> Vorladung ; 


s4 


an bie etwanigen unbekannten Gläubiger des Koͤnigl. hochlöblichen afin Weſtpreu⸗ 
ßiſchen und reſp. ten Linien Infanterie⸗Regiments. i 

Die etwanigen unbekannten Gläubiger des Königl. hochlöblichen Iſten Weſt⸗ 

preußiſchen und reſp. Oten Linien Infanterie⸗Regiments, welche aus der Zeitperiode 

von 1813 bis 1815 irgend einige Auforderungen an das gedachte Regiment zu for⸗ 


„ gr 
r 


F 
iren haben; werden hierdurch öffentlich vorgeladen, ihre dießfälligen Forderungen 
in term no den 10 Nevember um 9 Uhr Vormittags por dem ernannten Dę utate 
Herrn Landgerichts⸗Rath v. Mogozinóti in unſerm hieſigen Partheienzimmer g Hörig 
anzubringen und zu iustiſictren; widrigenfalls dieſelben mit ihren etwauigen Forde⸗ 
rungen plaͤcludirt, nud ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

Pioſen, den 28. Juli 1817. ; 
0 7 gomiglig Preuß. Landgericht. 
r.. Bei 


> 


' Patent Subhastacyiny- 


Wiadomo czyniemy Publiczności; ze dom tu w Poznaniu na Chwa- 
liszewie pod Nrem. 48 położony, a stykaigcy się z iednćy strony 3 do- 
mem Szl: Aadrzeia Steszewskiego, z drugićy Sal: Walentego, z zabudo- 
waniami, ogrodem i podworzem, Sław: Kaźmierza i Doroty małżonków 
Dzrewieckich własny, na fundamencie wyreku byłego Trybunału Cywils 
nego tut-yszego z dnia 8. Marca 18 16 roku, i na żądanie realnego Wie- 
rzyciela JP. Pawła Paluszkiewicza w drodze 'exekucyi przez publiczną li- 
cytacya będzie sprzedany, który sgdownie na 1151 talerów 18 dgr. ota- 
xowany został. zw i ; 

Termina licytacyine do sprzedaży tego domu wyznaczaią się: 

| qszy. na dzień 8. Lipca 18173 
agi. na dzień 12. Sierpnia 1817; cji Zeg 
gei, ostatni i zawity na dzień 16. Września 1817 roku, 3 


1 


zawsze z rana o go zinie gtćy przed deputowanym Konsyliarzem Sądu _ 


Ziemiańskiego Bobrowskim w izbie instrukcyingy Sadu naszego. Wzywa- 
my więc wszystkich maigcych chęć kupna tego domu, ażeby się na o- 
znaczonych terminach, a osobliwie na ostatnim zawitym osobiście stawi- 
Ji i swoie licyta do protokułu podali, z oznaymieniem, iż naywigcey o- 
fiaruigcemu dom ten z przyległościami na ostatnim terminie, ieżeli z ja- 
kićy przyczyny wyznaczenia nowego niewypadnie potrzeba, za gotową za- 
płata przyderzony zostanie, a to pod Lem) warunkami: ` : 
a) że płuslicytum w ośm dni po publikacyi wyroku adjudykacyinego, 


chociażby nowe podatki i ciężary na dom ten przed lub, po publi- 


kacyi wyroku tego nałożone, lub przez iakiżkolwiek spósób terri- 


torium iegó zmnieyszone zostało, bez wszelkiey excepcyi w grübey ` 


srebrney kurs w’ kraju maiącćy monecie do depozytu Sadu. nasze- 
go złożone bydź powinno; * S 
b) koszta całóy féy subhastacyi w trzy dni po publikacyi wyroku BE 


jadykacyinego na ręce Extrahenta subhastacyi JP. Pawła Palusz= " 


e 


DA; 


EI 


"a 


kg 


c) w razie nieniszczenia się. na 
LEES eytacya nastgpie 


Kä 


— 


— 35168 © 
- kiewicza lub iego Pełnomocnika. Us: Przepatkowskiego, Adwokata 

złożone hydź mag: ¥ 
koft i nato Pluslicytantk, Ta dJi- 


Przytem zapozywamý) EE there EE AAA 9885 
55 wspomnionego: domu 2; „przyległościami z iakiegokolwiek zrzódła Rie- 
mali mieć pretensye, 12 by sie na tych terminach, a osobliwie na ostät- 
nim zawity ma, stawili A i sw die ‚mniemane pretensye „podali ,- gdyż wrazie ` 


~itaj HH 


„przeciwnym nietylko nicht ] 


aid Bettel, der auf dem Gute Ba⸗ 


chorzewo bei Jarocin eingeſchlagenen, zur 
Cajetan v. Bobrowskiſchen Pupillen⸗Maf⸗ 
fe gehbör gen 1910 Klaftern Eichenholzes 
tem Kauftuſtiger eingefunden har; fo ha⸗ 
ben wir einen andern Termin auf Fo des 
October Le Vormittags aum 10 Uhr auf 
dern herrſchaftlichen Hofe die Badrrzeno. pi 
anberaumt, zu w léen. wir Kaufluſtige sz 
einladen und werden ſolchen die Bed ingun⸗ 
gen in Termino bekannt t gemacht werden. 
Jarocin, den 27. Auguſt 18 17. 


Königl. Preuß, Friedens gericht (ek 


RE będa, ale nadto wieczne mil- 


5 szenie o nich nazawsze näkazane im stanie,” 
r Poznań dnia 28. Kwietnia RE a 
e Krölewski Pruski Sat Ziemiański. 
e e 2 —— SE ża - Ą 
Bekanntm ach ung. Ob wieszezenie, 
Ba im heutigen Termine zum dfs ‘Gdy w dzisieyszym ERU do 
A publicżićy sprzedaży 1979 siżni KS 


wa dębowego w wsi Bachorzety 
pod Jarocihym ubitych, do Gëtt 
pupillarney Ur: Kiliętana Bobro- 
wskiego unlezacych licytąńci neng: 
łeźli się, przeto my inay, TP na 
dzień 780 Paździe bK a "ha 
ką wiek 10t6 w d "pa skina 
p gw AE r yli, na któ- 

ay chęć do r bh zapra- - 


szaniy y a *kondycye 1 im w e 
oznaymione będą. 


"tere A 27, Sierpnia 1817- l 


A 


6 T. (ug? Sa piriti Po- 


8 Kreiſes im J. "e iatu 'Kiotószy ńskiego Ókrę- 


"o rociner Bezirk. 


E e A 


E SC ei S d 
In Folge Auftrages iges Kön SEN 

hochlöblichen Landgerichts zu Frauſtudt, .. 

-folen von Seiten des unterzeichneten Ge⸗ 


richts, e in dem zu der Sep, 


810 a o N 


sio on wieszezenie | 
Le AE petit 

W A tet ea R - SB 
tego "Sadu. „ziemieńskiego - -w Wscho= 
wie, z strony podpisanego Sadu Po- 
kam różne budowle reperacye w no- 


— x 2 N 


ee‘, 
3 lich v. ep Maſſe gehörigen = wär dö massy ET 30. 


* 


Dorfe Neuguth für nbchig befundene Bau⸗ 


ki 


ten und Ne peraturen in dem in loco 


tb auf 
ae 


2 Uhr angeſetzten Ter⸗ 


Joen September G. 


mine dem Mindeſtfordernden! in Gntreprije. A 


uberlaſſen werden, welches dem Publi⸗ 
cum mit dem Bemerken befannt gemacht 


des gedachten Des Zeta nn 
werden können. 
Liſſa den 85. ER? se ds. 253 
Königl. örteveus gericht. 


w ydane. 


Xięcia  Sulkowskiego nałeżącćy 2a ` 
koniecznie potrzebne uznane na ter- 
minie dnia fe. Września r. b. o go- 
dzinie .agiey po południu wWmieyscs 
Nowey wsi wy”naczonym, naymniey - 
żądaiącemu w entreprizę maja bydź 
Uwiadomiaiąc o tem sza- 
nowug Publiczność, udzieła się ićy 


“ku obia$nieniu, iż anszl gi w Kan: 


= daß die Anſchlage in der Canzelley 


cellaryi wspoihnion go Sg u kazde- 


e czasu inoga byd” Pizeyrzane. o : 


d 


BE d. 25. Sierpnia 1817. 
Królewski Pruski Sad Pokoju 
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Das 
ad iche Garten, ka | 


be 
ee verkauft werden. 

Wir haben te minum 
auf den ` Gen October Vormittags um 8 Uhr augeſetzt, und fordern alle Beſitz⸗ und 
Zablungsſähige Kaufluſtige hierdurch auf, „ ſich in dem gedachten Termine entweder 


E af durch 7 A legirtm 


igi 


lich eingeſehen werden 


1 0 


Subbaſtations⸗ patent. 
m SE bes verftorbenen Tagelohners Gottlieb Wagner gde in 


e ene, ſeht bau allige Sp 
o . ae worden 


e, und der Dab 
W Song KU den 


we 


licitationis in dem hiefigen Friedensgerichts⸗Locale 


erfolg on her Jutereſſenten erfolgen wird. 
Die en fbunen in der hieſitgen Greene mei de "e 


Frauſtadt, den ıften Auguſt 1817. 


Das r Besser A TRZE 


— 
E54; 


e VE ET 


Am achten September dieſes Jahres Nachmittags um zwei uhr, werden aus 
dem Nachlaße des verſtorbenen Oberberg⸗Faktors Eiſelen mehrere Sachen, und un⸗ 


ter dieſen Pferde, Wagen, Geſchirre, Silver, worunter 


ein vollſtöndiges Beſteck ; 


auf zwölf Perfonen, Kleider, Bessen,- Waſche, Biher, Supferftiche u. ſ. w. in Der 


* 


8 


mirte Bevellmächtigte einzufinden, ihr Geboth ab⸗ 
daß an den Meiſtbietenden der Zuſchlag yigg Houses 


+ 


; Ganyellei bed wichteges öffentlich an den Meiſtbietenden gegen bare zat im 
Couraut verkauft; wozu Kaufluſtige eingeladen werden, 
Bromberg, den 24. Auguſt 1817. Sa 


Schd pke, Koͤnigl. e e 
im Großherzogthum Poſen. P 


* 


Schroot⸗Niederlage. Aus der Fabrique der Herren Pieſchel et Comp. 
in Genthin, habe ich eine Niederlage, ihres ſogenannten engliſchen Patenk⸗Schroo⸗ 
tes übernommen, Der erfie Transport iſt bereits angekommen, und in allen Num⸗ 
mern zu den Fabriquen⸗Preißen mit Zuziehung der aufs billigfie berechneten Koſten 
nunmehro bei mir gegen baare Zahlung zu haben. Auswärtige Aufträge und Gel⸗ 
der muß ich mir Portofrei erbitten Breslau, den 30. Auguſt 1817. 

a Gottfried Deffeleim, Carlsgaſſe Nro. 743- 


Neue holländifche Heeringe verkauft billig D. Schlefinger, 
am Markte Nr. 39 im Haufe des Hr. Krzyzanowski. 


eer "Gif geräucherten Rhein⸗Lachs hat erhalten die Sanki des 


aͤlteſten Gumprechts. 
Doniesienie- Eis wędzony reński Łosoś otrzymał Kandel star= 
szego Gumfrechta. C. Fr. See 


K 


Getreide⸗ Preis in Er am 29. Auguft I. 1817. 

Der Korzee Weizen 36 Fl. bis 39 Fl. Roggen 24 Fl. bis 25 Fl. Gerſte 

15 gi. bis 16 Fl. Śuafer rr Fl. bis 12 Fl. Vuchweizen 13 Fl. 15 pgr. bis 

14 Fl. 15 pgr. Erbſen 20 Fl. bis 21 Fl. Kartoffeln 6 Fl. Der Centner Stroh 

3 Fl. bis 3 Fl. 15 pgr. Der Centuer Heu 4 Fl. bis 5 Fl. 15 Par. Der BORY 
Butter 10 bis 11 Fl. 

Den k. September. i 
>. Der Korzes Weizen 34 Fl. tis 36 Fl. Roggen 22 Fl. bis 22 Fl. 15 pgr. 
Gerſte 15 Fl. bis 16 Fl. Haaſer 12 Fl. Buchweizen 13 Fl. 15 pgr- bis 14 Fl. 
Erbſen 20 Fl. bis 21 Fl. Kartoffeln 6 Fl. Der Centner Stroh 3 SL bis 3 Fl. 
15 par. Der Cenmet Leu 4 gr bis 5 SL Der Giriec Butter LE öl. bis 1 1 fl. 
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